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Tool5: Kriterien für die Unterrichtsbeobachtung

Gelenkstellen des Unterrichts

· klarer Unterrichtsbeginn 

· klare Struktur 

· klare Arbeitsanweisung 

· deutlicher Abschluss einer Arbeitsphase (z.B. wo kommt Arbeitsblatt hin?)

· klares Ende der Unterrichtsstunde

Unterrichtsniveau

· angemessenes Niveau der Zielformulierungen

· Sprachniveau

· angemessenes Arbeitstempo

Grundfertigkeiten

· Umgang mit der Tafel 

· Tageslichtprojektor und andere technische Medienträger

· Ergebnissicherung 

Lehrervortrag und Erzählung

· klar, prägnant, mit schülergemäßer Kernaussage

· Erzählung klar abgegrenzt 

· anschauliche Sprache

· Einsatz von Medien/ Visualisierungstechniken

Schülerbeteiligung und -würdigung

· offene Fragen, die möglichst vielen Schülern/innen eine Antwort erlauben

· Zeit lassen, dass Schüler/innen nachdenken und sich melden können

· Antworten an die Klasse zurückgeben 

· Würdigung von Schüleraussagen

· Alternativen zum Unterrichtsgespräch

· Würdigung der Ergebnisse aus Einzelarbeit und Gruppenarbeit (Bündelung, Präsentation)

· möglichst hohe Schüler/innenbeteiligung

· Umgang mit „stillen“ Schülern/innen

· Motivierung, Selbsttätigkeit und Leitungsaufgaben von Schülern/innen

Abwechslung und Differenzierung

· Methodenwechsel

· Wechsel von Sozialformen

· Wechsel der Lernzugänge

· Länge von Unterrichtsphasen der Alterstufe und Klasse angemessen

„Dramaturgie“

· Logische Lernschritte (vermitteln und entwickeln)

· Impuls am Anfang (auf das Thema hinführen und motivieren)

· hinreichend Auswertung der Medien

· Wechsel von Input und Output, aktiven und passiven Phasen, offenen und geschlossenen Unterrichtselementen

· Flexibilität, Schüleraussagen aufzunehmen, ohne das eigene Konzept zu verlieren

Störungen

· Wahrnehmung, Deutung, Bearbeitung und Reflexion von Störungen

· Klare Grenzziehungen

· angemessener Umgang (Modell)

Körpersprache und Raum

· Zuwendung zur Klasse? Offener Körperausdruck

· Authentizität zur Person und Stimmigkeit zu Unterrichtsinhalt/methode

· Nutzung unterschiedlicher Positionen im Raum

Unterrichtsorganisation

· Arbeitsökonomie (Vorbereitungsaufwand - Ergebnisse des Unterrichts)

· Stundenverlaufsplan

· sinnvoller Kontext zu anderen Stunden

· Hausaufgabenkontrolle

· Organisation auf dem Lehrerpult

Zielerreichung und Gesamteindruck – Förderung von Kompetenzen

· Waren die Lernziele zutreffend unter Berücksichtigung mehrerer Lernebenen (kognitiv, emotional, pragmatisch) formuliert bzw. welche Kompetenzen wurden gefördert

· Was haben die Schüler/innen in der Stunde gelernt (auch geheimer Lehrplan)

· Wo lag der Höhepunkt der Stunde

· Wurde expliziert, was die Schüler/innen gelernt haben

Unterrichtsatmosphäre und Rollenprofil

· Welches Rollenverständnis vermittelt der/die Unterrichtende

· Was scheint dem/r Unterrichtenden zu liegen? Bei welchen Methoden erscheint er/sie souverän

· Welche Bedeutung wird dem Fach „Religion“ durch den Unterrichtsstil beigemessen

· Wie scheinen die Schüler/innen emotional zum/r Lehrer/in zu stehen

Zusammenfassung der Kernaspekte der Unterrichtsbeobachtung

1. Gelenkstellen, Unterrichtsanfang, Unterrichtsende, Arbeitsaufträge

2. Unterrichtstempo, Auswertung von Medien und Impulsen

3. Unterrichtsgespräch: offene Fragen, Zeit lassen für hohe Beteiligung, mehrere Antworten sammeln

4. Wahrnehmung von Schülern/innen: Meldungen, Störungen, Niveau, Tempo, Bedürfnisse, Aussagen

5. Erzählung/Lehrervortrag: anschaulich, lebendig, Medieneinsatz

6. Wechsel von Methoden und Sozialform, va. Einzelarbeitsphasen

7. Stringenz, Ziele, Dramaturgie: Zielerreichung, Stundenaufbau

8. Unterrichtsatmosphäre: authentischer Stil, Nähe - Distanz, Klarheit und Flexibilität, Freundlichkeit
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